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                        PFAHLDRÜCKER 
 

Verwendung: 
Zum Setzen von Pfählen (Holz, Eisen). 
 
2 Ausführungsvarianten: 
 
1) Robuster Pfahldrücker (Hydraulikausführung) (Bilder) 
Pfahldrücker zum Anhängen an der 3-Punkthydraulik (Kat. II) des Traktors. Verspreitzung über 
Spreitzspindeln. Robuste Ausführung mit Laderaum für ca. 40 Pfählen. Der Pfahldrücker muß lediglich an 
den Ölkreislauf des Traktors angeschlossen werden. Der Steuerblock befindet sich am Gerät selbst und 
ist daher vom „Setzer“ der Pfähle zu bedienen.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
2) Pfahldrücker (Zwischenachs oder Frontaufbau) 
 
Dieser wird an die Konsole des bereits 
vorhandenen Stockräum- oder 
Laubschneidegerätes angepasst. Die 
Konsole muss jedoch zusätzlich versteift 
werden um ein problemloses setzen der 
Pfähle zu gewährleisten. Der Pfahldrücker 
muß lediglich an den Ölkreislauf des 
Traktors angeschlossen werden. Zu 
bedienen ist der Pfahldrücker wahlweise 
vom Fahrersitz oder vom „Setzer“ aus. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

BEIDE VARIANTEN KÖNNEN MIT NEIGUNGSZYLINDER (FÜR SCHRÄG.- ODER WINDLAGEN) 
AUSGESTATTET WERDEN! 
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Vorteile: 
 
* Durch Hydraulikaufbau sind keine weiteren,  
 oft kostspieligen Konsolen etc. notwendig 
* Robuste Ausführung 
* Übersichtlich zu bedienen (Sicherheit) 
* Laderaum für ca. 40 Pfähle 
* großzügig dimensionierter Hydraulikstempel 
* Durch seine schwerere Bauweise wird ein  
 Kippen hinausgezögert → höhere Druckkraft
* Für Gemeinschaften bestens geeignet 

Vorteile: 
 
* Niedriger Preis 
* großzügig dimensionierter Hydraulikstempel 
* Geringer Platzbedarf bei der Aufbewahrung 


